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weiter wie unter Ziff. 18 bis Grenzübergangsstelle 
Schmilka
bzw. von Grenzübergangsstelle Schmilka in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst (Auto­
bahn).

68. Forst (Autobahn) bis Zinnwald—Georgenfeld bzw. von 
Zinnwald—Georgenfeld bis Forst (Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 56 und 57 bis Dresden —
weiter auf Fernverkehrsstraße 170 über Dippoldiswalde, 
Altenberg bis Grenzübergangsstelle Zinnwald—Georgen­
feld
bzw. von Grenzübergangsstelle Zinnwald—Georgenfeld 
in entgegengesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle 
Forst (Autobahn).

59. Forst (Autobahn) bis Sehönberg bzw. Schönberg bis 
Forst (Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 56 und 57 bis Dresden —
weiter auf Autobahn über Karl-Marx-Stadt in Rich­
tung Plauen bis Autobahn-Abfahrt bei Oelsnitz —
weiter auf Fernverkehrsstraße 92 über Adorf bis Grenz­
übergangsstelle Schönberg
bzw. von Grenzübergangsstelle Schönberg in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).

60. Forst (Autobahn) bis Hirschberg bzw. Hirschberg bis 
Forst (Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 56 und 57 bis Dresden —
weiter auf Autobahn über Karl-Marx-Stadt bis Herms- 
dorfer Kreuz —
weiter auf Autobahn in südlicher Richtung bis Grenz­
übergangsstelle Hirschberg
bzw. von Grenzübergangsstelle Hirschberg in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).

61. Forst (Autobahn) bis Wartha bzw. Wartha bis Forst 
(Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 56 und 57 bis Dresden —
weiter auf Autobahn über Karl-Marx-Stadt bis Herms- 
dorfer Kreuz —
weiter wie unter Ziff. 40 bis- Grenzübergangsstelle 
Wartha
bzw. von Grenzübergangsstelle Wartha in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).

62. Forst (Autobahn) bis Marienborn bzw. Marienborn bis 
Forst (Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) auf Auto­
bahn bis Abzweig Lübbenau —
weiter auf Autobahn in Richtung Berlin bis Schöne­
felder Kreuz —
weiter auf Autobahn Berliner Südring über Abzweig 
in Richtung Magdeburg bis Grenzübergangsstelle 
Marienborn
bzw. von Grenzübergangsstelle Marienbom in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).

63. Forst (Autobahn) bis Horst bzw. Horst bis Forst (Auto­
bahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 62 bis Autobahn Berliner Südring —
weiter über Autobahn Berliner Westring wie unter 
Ziff. 48 bis Grenzübergangsstelle Horst
bzw. von Grenzübergangsstelle Horst in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).

64. Forst (Autobahn) bis Selmsdorf bzw. Selmsdorf bis 
Forst (Autobahn)
Von Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn) wie unter 
Ziff. 62 bis Schönefelder Kreuz —
weiter in östlicher Richtung über Autobahn Berliner 
Ostring bis Abzweig Schwanebeck —
weiter auf Autobahn in Richtung Prenzlau bis Auto­
bahn-Abfahrt bei Gramzow —
weiter wie unter Ziff. 26 bis Grenzübergangsstelle 
Selmsdorf
bzw. von Grenzübergangsstelle Selmsdorf in entgegen­
gesetzter Richtung bis Grenzübergangsstelle Forst 
(Autobahn).“

(2) Die Ziff. 53 der Anlage zu der Anordnung wird vor dem 
letzten Halbsatz wie folgt ergänzt:

„— Ziff. 64 bis Grenzübergangsstelle Forst (Autobahn)“.

§3

Diese Anordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft.

Berlin, den 24. Juli 1974

Der Minister des Innern 
und

Chef der Deutschen Volkspolizei
D i c k e l

Anordnung Nr. 2* 
über die Ordnung in den Grenzgebieten 

und den Territorialgewässern 
der Deutschen Demokratischen Republik

— Grenzordnung — 

vom 24. Juli 1974

Zur Änderung und Ergänzung der Anordnung (Nr. 1) vom 
15. Juni 1972 über die Ordnung in den Grenzgebieten und den 
Territorialgewässem der Deutschen Demokratischen Repu­
blik — Grenzordnung — (GBl. II Nr. 43 S. 483) wird folgendes 
angeordnet:

§ 1

Die Absätze 2 und 3 des § 40 erhalten folgende Fassung:

„(2) Mit Fahrzeugen der staatlichen Aufsichtsorgane 
und der technischen Flotte ist das Befahren der Gewässer 
der Deutschen Demokratischen Republik außerhalb der 
Grenzzone nur mit schriftlichem Fahrauftrag gestattet. Die 
Ausstellung des Fahrauftrages darf nur durch den zustän­
digen Einsatzberechtigten des jeweiligen Organs bzw. Betrie­

* Anordnung (Nr. 1) vom 15. Juni 1972 (GBL П Nr. 43 S. 483)


